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Fortsetzung aus dem Hauptblatt,

sität der etmä Mil Georg Jrmer aus Dessau behufs
Erlangung der philosophischen Doktorwürde Seine Disser
tation enthält eine Abhandlung Hans Georg v Arnim als
kaiserlicher Oberst und Feldmarschall ein Beitrag zur Ge
schichte des 30jährigen Krieges

Die Mörder des erschossenen Gensdarmm Barrasch
sind in den Gebrüdern Coccejns aus Nietleben berüchtigte
Wilddiebe ermittelt und gestern zur Haft gebracht

Wie bereits erwähnt wird Fräulein Köhler uns
zmächst den Oedipus aus Kolonos vortragen demnächst
wohl auch noch einige neuere Tragödien Bei dem ersten
Vortrage wird der junge rühmlich bekannte Pianist Herr
Lohsc die Mendelssohn sche Musik spielen Im Dresdener
Anzeiger lesen wir folgende Besprechung Unter Mitwir
kung des Herrn Pianisten Lohse veranstaltete Fräulein Na
talie Köhler im Saale des Conservatorium eine Vorlesung
on Sophokles Oedipus in Kolonos nach Donner s Ueber

sltzung als Melodrama mit Musik von Mendelssohn Der
Eindruck welchen die Vorlesung auf den verständnißfähigen
Theil des Publikums hinterließ dürste ein befriedigender
zwesen sein da Fräulein Köhler in anerkennenswerther
Weise das Werk geistig durchdrungen hat und dasselbe mit
treffendem Ausdruck und charakteristischer Auseinanderhaltung
kr verschiedenen Stimmen ohne schrille und unvermittelte
Tonübergänge vorlas Am meisten gefielen uns die Par
tien der männlichen Personen des Stückes insbesondere des
Oedipus ebenso erzielte die Recitation der Chöre unterstützt

von der recht gut ausgeführten Mendelsfohn fchen Musik
eine eindrucksvolle Wirkung Möge Fräulein Köhler auch
hier wiederum wohlverdiente Anerkennung finden

Die diesjährige Generalversammlung der lättsraria
send vorgestern Abend statt Als Vorstandsmitglieder wur
den gewählt vr Thamhayn zum ersten Vorsitzenden
Professor Dr Taschenberg zum zweiten Vorsitzenden
Dr Peppmüller zum Schriftführer Buchhändler Baum
garten zum Kassirer Der Verein besteht gegenwärtig
aus 115 hiesigen zahlungspflichtigen Mitgliedern die Jah
resrechnung schließt bei 1521 43 Einnahme und
1283 63 Ausgabe mit einem Bestand von 237 61
Im verflossenen Jahre haben 17 Sitzungen stattgefunden in
13 derselben sind größere Vorträge gehalten worden Zum
Besten des Brunnendenkmals sind außerdem 6 Vorträge
gehalten durch welche eine Nettoeinnahme von 61 25
erzielt wurde

Schwurgericht Donnerstag den 15 November
Ackermann Franz ehemaliger Brauereibesitzer hier Ur

kundenfälschung

Kuckenburg Gustav Joh Otto Gottlieb Commis hier
Betrug im wiederholten Rückfalle

Den 14 November 1877 7 Uhr Morgens
Barometer 28 0,4
Thermometer 5,6
Wind LM

Aus der Provinz
Zeitz den 13 November In Folge Genusses von

Fleisch welches wahrscheinlich von einem milzkranken Stück
Vieh herrührt liegen augenblicklich in unserer Stadt nach
der Z Ztg über 30 Personen krank darnieder Die Unter
suchung ist bereits im Gange

Sachsen und Thüringen
Aus Thüringen 11 November In Eisenach hat

der Gemeinderath beschlossen den Reichspostbeamten gleich
den Staatsbeamten das Bürgerrecht zu ertheilen und dieselben
demgemäß in die Bürgerliste eintragen zu lassen

Eine sonderbare Naturmerkwürdigkeit befindet sich
augenblicklich im Besitz des Kaufmann Aschenbach Heinecks

Fabrik in Gera Derselbe besitzt einen Kohlstrunk mit
22 festen Krautköpfen des weißen Kopfkohls Dieselben
sind natürlich kleiner als die zu Kauf gebrachten jedoch voll
ständig ausgebildet und hat jeder Kopf seinen eigenen Strnnk
Das seltene Stück ist in Corbusseu bei Ronneburg gezogen
und von einem Arbeiter der Heineckschen Fabrik mit nach

Gera gebracht worden

Anhalt
Dessau 12 November Die erste Ausstellung von

Lehrlingsarbeiten wird am 20 d Mts hier eröffnet werden
Die Theilnahme verspricht eine sehr starke zu werden da
fast täglich Anmeldungen erfolgen Auch mehrere benachbarte
Städte wie Roßlau Raguhn c werden sich daran betheiligen
Sowohl von der Staatsregierung als auch seitens der Stadt
und zur Bewilligung von Prämien Zuschüsse gewährt worden

iCöth Ztg

Haupt Gewinne
5 Klasse 92 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 13 November 1877

2 Gewinne z 15000 auf Nr 3377 81937
1 Gewinn ä 5000 auf Nr 804
36 Gewinne 5 3000 auf Nr 727 3734 10178

13407 13825 13985 17673 19186 20742 24328 27817
34325 34532 37584 40095 41122 44299 45912 47567
49819 56013 58736 59219 60611 61993 65329 65590
68792 72967 74575 79316 79322 90590 92566 98762
98954

40 Gewinne s 1000 auf Nr 2876 3003 6826
7926 9160 12192 13752 14168 21250 22146 30600
32723 33381 37267 40320 41322 46992 51467 51844
S2936 53053 53403 61073 63891 64085 65277 69542
72232 73234 76703 77750 78514 78659 80706 82190
83479 87827 93483 93834 94261

53 Gewinne Z 500 auf Nr 3194 6246 6511 6787
7559 12733 12764 13846 14051 15859 21620 21998
23254 26473 28069 31512 39825 40471 45156 46001
46485 47804 50347 51573 51739 54765 56583 57567
59618 63691 64737 66709 67528 69973 73384 75183
78039 84557 86757 87733 88895 89346 89686 90193
92641 92656 93577 93693 95060 98373 98826 99034
99168

114 Gewinne Ä 300 auf Nr 235 1521 1567
1761 1771 2072 3421 4382 6343 7875 8661 9098
10957 11452 11478 11556 13071 13525 14996 15912
15932 16543 16672 17772 18949 20183 20213 20320
20678 24133 26057 27256 27840 29357 32876 33896
34128 34358 35580 35880 37383 37667 38015 39796
39932 42147 42659 43483 44037 46709 47443 48140
48725 49754 50026 50759 50790 50834 51819 52028
52413 52613 54005 56286 56725 58526 58538 58827
59645 60460 61750 62009 62174 62500 63721 63853
64364 64385 64389 65057 65306 67494 70087 71231
73342 73596 75738 75750 75850 77291 78059 81028
81238 82931 83427 84562 85551 86682 86747 88416
88602 90955 93117 93191 94563 94721 95598 95879
96348 96548 98639 99621 99905 100000

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 13 November

Geboren Dem Handarbeiter G Sachse ein S
Hirtengasse 6 Dem Banquier H Lehmann ein S
Margarelhenstraße 1 Dem Stärkemacher C Zapp eine
T Spitze 6 Dem Weichensteller C Siebenhühner ein
S Pfännerhöhe 12 Dem Kaufmann A Kahle ein S
gr Steinstraße 12 Dem Tischler F Denecke ein S gr
Klausstraße 12 Dem Handarbeiter F Fischer ein S,
Liliengasse 2 Dem Ziegler F Koch ein S Bäcker
gasse 4 Dem Fabrikarbeiter H Hesse ein S Harz 25

Ein unehel S Unterplan i Ein unehel S und
eine unehel T Entbind Jnstitut

Gestorben Des Kofferträger A Langrock T Anna
2 I 27 T Croup Langegasse 22/23 Der Postillon
Carl Schaaf 22 I 16 T Kopfverletzung durch Hufschlag
königl Klinik Des Rentier G Felgner Ehefrau Johanne
Auguste Emilie geb Mittelbach 61 I 2 M 1 T nervöse
Lähmung und Erschöpfung Moritzzwinger 8 Der Hand
arbeiter Gottlieb Friedrich Henze aus Giebichenstein 52 I
5 M 7 T Darmperforation Diakonissenhaus Des
Maler H Schlier T Pauline Margarethe 1 I 4 M 1 T
Krämpfe Klausthorstraße 10/11

Schwnrgerichtshos zu Halle
Sitzung am 13 November

Vorsitzender wie bisher Beisitzer die Kreisgerichtsräthe
v Landwüst Stecher Sernau und Gerichtsassessor Mügge
als Staatsanwalt Staatsanwalt Wohtasch Gerichtsschrev
ber Kreisgerichts Büreau Assisteut Aktuar Haas

Als Geschworene waren ausgeloost Friedrich Anspäu
ner in Brachwitz Haeder Schulze in Plößnitz
Knoche Gutsbesitzer in Wallwitz Ehrenberg Kaufmann
in Stolberg Wendenburg Rentier in Halle Fritzsche
Brauereibesitzer in Delitzsch Kitzing Gutsbesitzer und
Schulze in Hayna Arnold Gutsbesitzer in Flemsdorf

Walther Ziegeleibesitzer in Artern Angermann Kauf
mann in Halle Burghausen Gutsbesitzer in Kütten
Scharf Gutsbesitzer in Glebitzsch

Als Vertheidiger fungirte Justizrath Goeckiug
Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm Rosenburg aus

Giebichenstein im Jahre 1830 geboren evangelisch verhev
rathet Vater von 4 Kindern vermögenslos und seit 1858
wegen Diebstahls sieben Mal bestraft zuletzt durch Erkennt
niß des königl Kreisgerichts Halle im März 1868 wegen
schweren Diebstahls im wiederholten Rückfalle mit 1 Jahr

3 Monaten Gefängniß und Nebenstrafen stand wegen schwe
ren Diebstahls im wiederholten Rückfalle unter Anklage
Die Bergmann Thron schen Eheleute in Dölau verließen am
17 Juni d Js Nachmittags ihr am Ausgange des Dorfes
belegenes mit einer etwa 8 Fuß hohen Mauer umgebenes
Gehöft um der in der Schenke stattfindenden Fahnenweihe
beizuwohnen Vor ihrem Weggange hatten sie sich davon
überzeugt daß alle Fenster verschlösse waren Haus und
Hofthüren verschlossen sie ebenfalls weit Niemand zu Hause
blieb Als sie Abends nach 6 Uhr heimkehrten bemerkten
sie daß eine Scheibe des einen auf den Hof gehenden Fen
ters im Wohnhause eingedrückt unv das Fenster aufgewir
belt war Aus den nicht verschlossen gewesenen Zimmern
im Innern des Hauses sowie aus den Kleiderschränken waren
verschiedene Kleidungs und Wäschstücke als ein Betttuch
eine Hose n s w sechs Paar Messer und Gabeln Kuchen c
verschwunden Der Verdacht diese Sachen gestohlen zu haben
lenkte sich auf Rosenburg Von mehreren Leuten war er an
enem Nachmittage in der Haioe neben verschiedenen Vor
hemden sowie einem Kuchen sitzend betroffen worden Bei
Annäherung der Leute hatte er ein Betttuch übergedeckt
Mit weniger Ausnahme wurden bei der alsbald vorgenom
menen Haussuchung sämmtliche den Thron schen Eheleuten
gestohlene Sachen in den Schränken Kommoden und in dem
Ofen versteckt bei Rosenburg vorgefunden Vor der Haus
suchung hatte Letzterer den Besitz der Sachen in Abrede ge
stellt nach der Haussuchung behauptete er solche am 17 Juni
von zwei Unbekannten in der Haide für 3 50 gekauft
zu haben Schließlich gestand er ein die bei ihm vorgefun
denen Gegenstände gestohlen zu haben Am erwähnten Tage
ist er zur Fahnenweihe nach Dölau gegangen und hat sich
gegen 6 Uhr in angeblich angetrunkenem Zustande auf den
Rückweg gemacht Im Vorübergehen an dem isolirt liegen
den Thron schen Hause ist er da er Niemand dort bemerkt
über die Mauer an der Hinterfront des Hauses übergestiegen
hat eine Scheibe eines etwa einen Meter vom Fußboden
entfernten Fensters des Wohnhauses eingedrückt durch die
entstandene Oeffnung den Fensterflügel aufgewirbelt und in
das Haus hineingeklettert In den Stuben sowie auf dem
Boden suchte er die später bei ihm vorgefundenen Sachen
die einen Werth von etwa 50 hatten zusammen wickelte
solche in ein Bündel zusammen und trat mit ihnen den
Rückweg an wie er gekommen Durch die Haide ging er
nach Cröllwitz und legte die Sachen in einem Kornfelde
einstweilen nieder Seiner Ehefrau schwindelte er vor jene
Sachen gekauft zu haben veranlaßte sie durch Schelte und
Drohungen spät am Abend dieselben mit ihm nach Hause
zu tragen und dort zu verpacken Nachdem dem An
trage des Staatsanwalts entsprechend die Geschworenen das
Schuldig ausgesprochen beantragt Ersterer Bestrafung mit
2 Jahren 3 Monaten Zuchthaus wovon 3 Monat durch
die erlittene Untersuchungshaft für verbüßt zu erachten Ehren
verlust auf 5 Jahre und Zulässigkeit der Stellung unter Po
lizeiaufsicht Der Gerichtshof erkannte auf 3 Jahre Zucht
haus Ehrenverlust und Stellung unter Polizeiaufsicht

Fortsetzung folgt

Der Frauen Verein znr Gnft Ad Stistnng
hält Dienstag deu 20 November Nachmittags 3 Uhr
seine Jahresversammlung im Konferenzsaal der Marienkirche
4tes Predigerhaus Alle Mitglieder des Vereins werden

dringend gebeten an dieser Versammlung theilzunehmen
und auch NichtMitglieder welche für die Sache des Vereins
Theilnahme haben werden dabei willkommen sein

Für den Vorstand v Drhander

Vermischtes
Der diesjährige Moselwein wird dem Getränk von

Grüneberg nichts nachgeben denn der Most hat einen Säure
gehalt von 16 pro mill während der 75er nur 9 bis 10
pro mill Säure hatte Die Winzer haben deshalb in trü
bem Humor dem 77er Wein den ominösen Namen Schipka
beigelegt

Berlin Das Aquarium hat einen überaus schweren
Verlust erlitten der Gorilla ist gestern Morgen gestorben
Der Tod des prächtigen Thieres trat völlig unvermnthet ein
und ohne daß Jemand seiner Umgebung die geringste Be
fürchtung gehabt hätte Der vielberufene und beschriebene
Affe das seltenste Werthstück welches je in europäischen
Thiergärten gezeigt worden hat in Berlin die immerhin
nennenswerth lange Zeit von 1 Jahr und 1 Wochen erlebt
Sein Kadaver ist dem anatomischen Museum übergeben
worden

Stettin 13 Novem er Von Seiten der Konkurs
verwaltung der ritterscha stlicheu Privatbank ist
heute Konkurs über Johannes Quistorp und Comp
angemeldet

Herrschaft Wohnung 5 Stub Kammern
K u Zub 1 April z b Nieme yerstr 15,1 l

In meinem neuerbauten Hause Georgs
stratze 1 ist eine Etage bestehend aus
3 Stuben 2 Kammern Küche und allem Zu
behör zum 1 April oder früher zu verm

Ebendaselbst ist eine neueingerichtete
Fleischerei billig zu verpachten

rr BiickermstrEine Wohn f 65 H nahe am Markt z
1 Jan zu bez Zu ersr in d Exped d Bl
2 St K K z verm Zn erft Gerberg 9

Augustastratze 4 ist eine Wohnung von
2 Stuben nebst Zubehör 1 Januar zu verm

Eine Wohnung zu verm Preis 36 H
Kauleuberg 2

Wohnung verm Schützengasse 8 I

Reilsstratze 26 ist eine kleine Wohn
sofort zu vermteth en

Möbl Stube und Kammer f 2 Herren z
1 oder 15 zu beziehen Blücherstraße 9 II

Möbl Wohnung kl Brauhausgasse 21 I
M öbl Stube Pr 4 gr S tei nstr 18 II I
Möbl Wohn zu ver m Schülershof 5 a M

Ein sehr schönes möbl Zimmer m Kabinet
ist so fort zu verm gr Mär ker straße 14
Möbl St sos zu verm Landw ehrstr 15 III

Möbl Wohn f 1 0 2 H Leipzstr 7 III Möbl St u K Wilhelmsstr 37 part

Stube Kammer kl Küche zu vermiethen
Steinbocksgasse 1

Frdl Logis zu 80 H z u verm Markt 17
Wohnung zu 33 H sogleich oder 1 Januar

zu beziehen Böckstraße 13 I

Eine alleinstehende Dame findet mit oder
ohne Möbel Wohnung Zu erfragen

Leipzigerstraße 24 im Laden bei Herrig

Schlafstelle offen kl Sandb 18 part
Anst Schläfst m K kl Ulrichsstr 6 II
Anst Schläfst m Steg 8 I l

Anst Schläfst m K gr Brauhausg 19 II

llescher Aum herein

Moutags und Donnerstags Uebung



Bekanntmachung
Verordnung Schutzmatzregeln ans Anlaß des Ausbruchs der Rinderpest

in Böhmen betr
Da der neuerlich erfolgte Ausbruch der Rinderpest in der unfern der Landesgrenze

gelegenen böhmischen Stadt Königsberg bei Eger amtlich konstatirt ist so wird nach Maaßgabe
der rivivirten Jnstruction vom 9 Juni 1873 zu dem Reichsgesetze vom 7 April 1869 hierdurch

Folgendes verordnet
tz 1 Verboten ist bis auf Weiteres entlang der ganzen sächsisch österreichischen Landes

grenze die Ein und Durchfuhr nachstehender Gegenstände aus Böhmen nach Sachsen als

Ä alle Arten von Vieh
d alle von Wiederkäuern stammenden thierischen Theile in frischem oder trockenem

Zustande

o Dünger Rauchfutter Stroh und andere Streumaterialien gebrauchte Stall
geräthe Geschirre und Lederzeuge

ä Wolle Haare und Borsten gebrauchte Kleidungsstücke für den Handel und Lumpen
soweit nicht die unter K 2 gedachten Ausnahmen Platz greifen

H 2 Nicht beschränkt bleibt bis auf Weiteres die Einfuhr von
Ä Pferven Maulthieren Eseln
b Butter Milch Käse
e Häuten und Därmen in vollkommen trockenem Zustande
6 Wolle Haare und Borsten in gewaschenem bez bearbeitetem Zustande
s Talg geschmolzen in Fässern und Wannen
f Knochen Hörner und Klauen vollkommen lufttrocken und befreit von thierischen

Weichtheilen
A Lumpen in Säcken verpackt

und zwar dafern die Einfuhr der vorstehend unter o ä s t und K
bezeichneten Gegenstände in geschlossenen Eisenbahnwagen erfolgt und die
Abstammung aus völlig seuchenfreien Gegenden durch amtliche Begleit
scheine nachgewiesen ist

k Heu und Stroh sofern es lediglich als Verpackungsmittel verwendet wird
jedoch ist dasselbe am Bestimmungsorte zu vernichten

H 3 Personen deren Beschäftigung eine Berührung mit Vieh mit sich bringt z B
Fleischer Viehhändler und deren Personal dürfen die diesseitige Landesgrenze von Posseck bei
Oelsnitz bis Steiudöbra bei Klingenthal nur an den von den Amtshauptmannschaften Auerbach
und Oelsnitz in ihren Amtsblättern bekannt zu machenden Orten überschreiten und haben sich
daselbst einer Desinsicirung zu unterwerfen zu letzterem Behufe aber bei den dort aufgestellten
Gendarmen zu melden

tz j Die Ueberwachnng dieser Verkehrssperre entlang der oben gedachten Grenzstrecke
geschieht unter militärischer Mitwirkung durch die betreffenden Polizei und Grenzzollbeamten
Der Eisenbahn und Postverkehr bleibt auf dieser Grenzstrecke bis auf weiteres noch unberührt

H 5 Durchbrechung der Sperre mit den derselben unterworfenen Thieren oder mit
gifrfangenven Sachen der in 2 bezeichneten Art hat bei jenen sofortige Tödtung und Ver
scharrung bei diesen Vernichtung oder DeSinsicirung zur Folge

Sonstige Gegenstände sowie Menschen müssen im Falle eines Durchbruches bei Unthun
lichkeit der De infection auf kürzestem Wege wieder über die Grenze zurück gebracht werden
wo möglich ohne Ortschaften zu berühren

Z 6 Im Bezirke der Amtshaupimannschaften Auerbach Oelsnitz und Plauen ist bis
auf Weiteres das Abhalten von Viehinärkten verboten

Z 7 Im Bezirke der Amtshanrtmannschaften Auerbach u Oelnitz ist für jeden innerhalb
15 Kilometer von der böhmischen Grenze entfernt liegenden sächsischen Ort

s ein Viehrevisor zu bestellen der ein genaues Register über den vorhandenen
Rmdviehbestand aufzunehmen h tt und täglich den Ab und Zugang sowie jede
Veränderung in dem Viehbestande speciell verzeichnen muß

K das Viehregister mindestens einmal wöchentlich von der Amtshauptmannschaft oder
einem Beauftragten derselben zu revidiren

e bei vorkommenden Krankheits orer Todesfällen im Rindviehbestande sofort bei
der Ortspolizeibehörde Anzeige zu machen und sodann von dieser in Gemäßheit
des 13 flg der obigen revidieren Jnstruction vom 9 Juni 1873 das weiter
Nöthige zu besorgen

8 Der sogenannte kleine Grenzverkehr d h der Verkehr mit Gespannen von Rind
vieh böhmischer Landrace zwischen böhmischen und sächsischen Grenzorttn sowie der Weidetrieb

von Wiederkäuern auf den Fluren dieser Gren oite bleibt mit Ausnahme des oben in 3
bezeichneten Grenz Tractes zur Zeit noch gestattet

9 Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Bestimmungen werden nach 328 des
Reichs Strafgesetzbuchs mit Gefängniß bis zu einem beziehentlich bis zu zwei Jahren bestraft

Gegenwärtige Verordnung durch welche die Verordnung vom 27 August und die Be
kanntmachung vom 2 October dieses Jahres Erledigung finden ist in der nächsten Nummer
aller Amtsblätter zum Abdruck zu bringen

Dresden den 7 October 1877
Ministerium des Innern

von Nostitz Wallwitz

Bekanntmachung die Rinderpest betr
Nachdem der neuerlich erfolgte Ausbruch der Rinderpest in der unfern der Grenze d

Königreichs Sachsen gelegenen böhmischen Stadt Königsberg bei Eger amtlich konstatirt worden
ist und seitens des königl sächsischen Ministeriums mittelst Verordnung vom 7 d M ent
sprechende Schutzmaßregeln getroffen worden sind so wird nach Maaßgabe der revivirten Jn
struetionen vom 9 Juni 1873 zu dem Reichsgesetze vom 7 April 1869 hierdurch Folgendes
verordnet

Z 1 Verboten ist bis auf weiteres die Ein und Durchfuhr nachstehender Gegenstände
aus Böhmen in und durch das Herzogthum Sachsen Altenburg als

g, aller Arten von Vieh
d aller von Wiederkäuern stammenden thierischen Theile in frischem oder trockenem

Zustande
o vou Dünger Rauchfutter Stroh und anderen Streumaterialien gebrauchten Stall

geräthen Geschirren und Lederzeugen

ä von Wolle Haaren und Borsten gebrauchten Kleiderstückeu für den Handel und
Lumpen soweit nicht die unter Z 2 gedachten Ausnahmen Platz greifen

2 Nicht beschränkt bleibt bis auf Weiteres die Einfuhr von
a Pferden Maulthieren Eseln
d Butter Milch und Käse
o Häuten und Därmen in vollkommen trockenem Zustande
ä Wolle Haaren und Borsten in gewaschenem bez bearbeitetem Zustande
s Talg geschmolzen in Fässern und Wannen
k Knochen Hörnern und Klauen vollkommen lufttrocken und befreit von thierischen

Weichtheilen

A Lumpen in Säcke verpackt
und zwar dafern die Einfuhr der vorstehend unter o ä s t und A bezeichneten
Gegenstände in geschlossenen Eisenbahnwagen erfolgt und die Abstammung aus
völlig seuchenfreien Gegenden durch amtliche Begleitscheine nachgewiesen ist

li Heu und Stroh sofern es lediglich als Verpackungsmittel verwendet wird jedoch
ist dasselbe am Bestimmungsorte zu vernichten

tz 3 Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Bestimmungen werden nach 328 des
Reichsstrafgesetzbuchs mit Gefängniß bis zu einem bez bis zu zwei Jahren bestraft

Im Uebrigen werden unter Bezugnahme auf die Bekanntmachungen gleichen Betrefft
vom 9 und 12 Februar d I die an die Behörden und deren Organe sowie an die Vieh
besitzer dort ergangenen Ermahnungen und Anweisungen hiermit allenthalben erneuert

Alten bürg den 11 October 1877
Herzogl Sächs Ministerium Abtheilung des Innern

v Gerstenberg

Vorstehende Verordnungen werden hierdurch mit der Benachrichtigung daß seitens
des fürstlich reußischen Ministeriums zu Gera für die oberländischen Bezirke des Fürsten
thums die Abhaltung von Viehmärkten untersagt und eine Controle der Viehbestände angeord
net ist zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a/S den 13 November 1877 Die Polizei Verwaltung
Ein verheiratheter vor dem Feuer tüchtiger

Maschinenschlosser findet Stellung auf der
Zuckerfabrik Trotha

Tischlergesellen sucht Schnlberg 1

Im Zor
Kolporteure ges v d Klausthor 6a I

G Büchner
Gesucht eiu tüchtiger Kolporteur

Töpserplan 10 II von 5 Uhr Nachmittags
Zu Neujahr od Ostern suchen einen jungen

Mann mit den nöthigen Schu kenntnissen als
Lehrling für unser Colonialwaareu Geschäft

ku Ai os G Hintze H Klincke
Ein junger Mensch von 16 18 Jahren v

Lande wird zu miethen gesucht bei
Gustav Henning Domplatz 8

Geübte Maschinen Näherinnen die gut
vorrichten können finden dauernde Beschäf
tigung Meldungen nur Vorni 8 9 Uhr

A I Jacobowitz St Co
T 5350 Wäsche Fabrik

Mehrere auf Wheeler k Wilson geübte
Maschinennäherinnen finden lohnende und
dauernde Beschäftigung Leipzigerstraße 7

Eine tüchtige Wäscherin sucht
Geiststratze 2

Ein ordentl ehrl Mädchen zu sof Antritt
gesucht bei Louis Cerf gr Märkerstr 21

Eine gesunde Amme vom Lande die schon
einige Monate gestillt hat sucht anderweitige
Stellung Näheres in der Expedition

Eine geübte Schneiderin sucht noch Beschäft
in und außer dem Hause Zu erfragen in
der Buchhandlung von Herrn Löbelittg

Schmeerstraße

Großer Berlin 13
seit einer Reihe von Jahren von Juwelier
Herrn Körner innegehabter Laden und Woh
nung sind zum 1 April nächsten Jahres oder
auch sogleich anderweitig zu vermiethen

Näheres daselbst I

Herrschaftliche Wohnung erste Etage
von jetzt ab oder später zu beziehen

große Ulrichsstratze 37
Hedwigsstratze 12 find 2 herrschaft

liche Wohnungen mit allen Bequemlich
keiten zu vermiethen sofort oder später
zu beziehen auf Verlangen mit Pferde
stall und Wagenremise H 53612

üillv 1 prU1878beiüieNbÄr Vo Lg At 6is Lxxscl ä L1
Wohnungen zu 48 65 sind per sofort

oder per 1 Januar zu vermiethen
große Klausstraße 8 I

Eine Wohnung Mitte der Stadt oder
an der Promenade gelegen wird in Höhe
bis zu 200 per 1 April 1878 zu mie
then gesucht Offerten unter K 1388
in der Annouceu Exped von I Barck
St Co niederzulegen

Zum 1 April k I wird von einem
Beamten mittelgr Wohnung gesucht
Frei Offerteu 11 postlagernd
Halle 1

Zwei Damen suchen Ostern e Zogis von 3
bis 4 Stuben nebst Zubehör Gef Adressen
n Preisang u B B in d Exp niederzul

3 Stuben 2 mit separatem Eingang Kam
mern und Zubehör Nähe der Universität
1 April 1878 zu miethen gesucht Offerten
unter R S 18 in der Exped d Bl erb

Ein Verkaufslokal in srequenter Lage
wird bis Weihnachten zu miethen gesucht
Offerten im Rothen Roß niederzulegen

Kleine Wohnung mit Niederlage sofort oder
1 Jan zu miethen ges Adr R 10 Exped

Mittagstisch
An gutem kräftigen Mittagstisch pro Monat

15 M können noch 2 Herren Theil nehmen
Näheres Annoncen Exp v I Barck H Co

kestanrant Union
NW Schulverg S MU

neu und elegant eingerichtet ff Weine
und Biere Elegante Bedienung

leii 16 Rovvmltkr
Voi trs,A äss

Ira öäis ckss Loxkoolss

äurcck räu1vin Löiller in äsut
solisr IIsbörsötönnA von Donner mit äsr
Uusik von Zlknäolssolrn nntsr AitvirkunA
äs s Herrn is ni tsn I vlisv vorn Oonssr

vatorinur in Drsscksn
Linti ittslltti tvn sinä in äsr liippert soliön
Luodkanälnn Max Uisino sr kabsn
nnck iivvsr

Ein aini isnl illst ZMÜA
tur 3 kürsonsn rsssrvirt 3 50 H

nickt rsssrvirt 3
Lin Dinöölkillst rsssrvirt 1 50 A
LassöiM sis 2ntsnA /z8 Illrr Lnäs 10 Hiir

Goldene Kette
Heute Donnerstag den 15 November gr

Schlachtefest früh Wellfleisch Abends
Wurstschmaus wozu freundlichst einladet

Herm Thurm

Sperrleiste gefunden Harz 17

Donnersiag den 15 November großes
Gesangs Coneert gegeben von den Chan
sonetten und Eostüm Soubretteu Maria
Müller und Meta Müller sowie des
Gesangs Komikers Uillmer aus Magdeburg
Zum Vortrag kommen die neuesten Operetten
Arien Couplets und Duetts

Anfang 8 Uhr Entrse 20
An R N Nur noch Donnerstag früh

von 7 12 Uhr zu sprechen

Ein j Jagdhund grau mit weißer Brust
zugelaufen Abzuholen beim

Hofmeister Lippold Cichor iendar re

Ein Jagdhund zugelaufen Gegen Futter
kosten und Jnsertionsgebühren abzuholen

Weidenplan 6o

Ein Kauf Doknment in bl Aktendeckel
geschl ist verloren Bitte abzugeben in der
Konditorei von Peter gr Ulrichsstraße

Ein Kinder Ohrring mit blauem Stein
verloren Abzugeben Unterplan 4

Ei gold Medaillon Faszform mit
Photographie vor einigen Tagen in der
Steinstrasze verloren Gegen gute
Belohnung abzugeben bei

gr Ulrichsstraße 4
Ein goldener Uhrschlüssel m Kettchen

vor einigen Tagen verloren Gegen gute
Belohnung abzugeben bei

Rndolf Mosse gr Ulrichsstraße 4

Familien Nachrichten
Zurückgekehrt vom Grabe unseres lieben

Sohnes und Bruders Karl Schaaf fühlen
wir uns gedrungen allen Denen welche seinen
Sarg so reich mit Kronen und Kränzen
schmückten und ihn zu seiner letzten Ruhestätte

geleiteten sowie dem Herrn PostHalter West
pH al für seine freundlichen Bemühungen und
insbesondere dem Herrn Pastor Hofsmann
für seine trostreichen Worte am Grabe unsern
innigsten Dank auszusprechen Möge Gott
ihnen Alles vergelten

Die tiefgebeugte Mutter u G eschwister

Todes Anzeige
Am 13 d früh 32/4 Uhr starb zu Ham

burg nach kurzem Krankenlager unsere gute
Mutter Schwester Schwieger und Groß
mutter Christiane Kliem geb Helm
welches wir allen Verwandten und Bekannten
mit der Bitte um stilles Beileid tiefbetrübt
anzeigen

Hamburg Halle Leipzig Straßburg i E
Die trauernden Hinterbliebenen

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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